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Betreff 
 
 Konzept zur schrittweisen räumlichen Umsetzung einer Gesamtschule im 
Schulzentrum Menden - (Raumprogramm und Kostenschätzung) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Schulausschuss nimmt das Konzept zur schrittweisen räumlichen Umsetzung einer 
Gesamtschule im Schulzentrum Menden zur Kenntnis und bittet den Rat der Stadt Sankt 
Augustin, die organisatorischen und finanziellen Voraussetzungen zu dessen Umsetzung 
für den Fall zu beschließen, dass die Errichtung der Gesamtschule genehmigt wird und die 
erforderliche Zahl von Anmeldungen erreicht wird. 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Gemeinsam mit dem schon mit der Schulentwicklungsplanung beauftragten Projektbüro 
Bildung und Region aus Bonn ist die schrittweise räumliche Umsetzung des Gesamtschul-
beschlusses des Rates in den Gebäuden der Realschule Menden und der Augustinusschu-
le geprüft worden. Ein Konzept, wie und wo die Gesamtschule aufbauend untergebracht 
wird und welche Räume zusätzlich zu schaffen sind, ist erstellt. 
 
Dabei wird entsprechend des Ratsbeschlusses eine Vierzügigkeit der zukünftigen Gesamt-
schule zu Grunde gelegt. Die Planungen zur räumlichen Umsetzung des Gesamtschul-
beschlusses in den Gebäuden des Schulzentrums Menden werden in der Sitzung durch 
Herrn Krämer-Mandeau von der Projektgruppe vorgestellt.  
 
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens wurde das Raumkonzept zusammen mit einer 
Kostenschätzung an die Bezirksregierung weitergeleitet. Die voraussichtlichen Kosten wur-
den durch ein externes Architekturbüro ermittelt. Die Kostenschätzung wird innerhalb der 
Verwaltung vom Fachbereich Gebäudemanagement zurzeit eingehend geprüft. Über das 
Ergebnis wird im Ausschuss berichtet. 
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In Vertretung 
 
 
 
Marcus Lübken 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 
 
 


